
 
EINLADUNG 

Zwischen dem Herzogtum Schleswig und dem 
ostdänischen Inselreich können die Insel und die 
Halbinsel in der Ostsee auf eine turbulente und 
auch durch nationale Gegensätze geprägte Ge-
schichte zurückblicken.  
Wir stellen wichtige kulturhistorische Zeugnisse 
dieser besonderen Region vor: mittelalterliche 
Kirchen wie Broager, bedeutende Schlossanla-
gen wie der Renaissancebau von Sonderburg, 
aber auch das Ziegeleimuseum in Cathrines-
minde und die vergessenen Bauten der „deut-
schen Zeit“. 
Herzlich willkommen zu diesem Seminar. 

Dr. Christian Pletzing Jörg Memmer 
Akademiedirektor Seminarleitung 
__________________________________________ 

Anmeldung  
Bitte melden Sie sich mit beiliegender Anmelde-
karte, telefonisch oder per E-Mail an. Sie erhalten 
umgehend Nachricht. 

Tagungsorganisation 
Büro: Katy Johannsen, Tel.: 04630-55 112 
E-Mail: k.johannsen@sankelmark.de 

Kosten 
Die Tagungsgebühr beträgt je Person 
mit Übernachtung und Mahlzeiten: 
im Einzelzimmer:……….…………….€ 321,00 
im Zweibettzimmer:...........................€ 309,00 
ohne Übernachtung/Frühstück:.........€ 239,00 

Erstbesucherinnen und Erstbesucher von  
Veranstaltungen des Akademiezentrums Sankel-
mark erhalten 20 % Preisnachlass. 
Stornierung 
Bei einer Absage 10-4 Tage vor Beginn der Ver-
anstaltung berechnen wir 15 % der Tagungsge-
bühr, bei 3-1 Tag(en) vor Beginn 25 %, ab dem 
Anreisetag 50 %. Reist eine angemeldete Person 
ohne Mitteilung nicht an, ist der gesamte Veran-
staltungspreis fällig.  

 
ANREISE 
Mit dem Auto: Autofahrer erreichen die Akademie am 
einfachsten über die Autobahn Hamburg-Flensburg-
Kolding (A7), Abfahrt Anschlussstelle Nr. 4 Tarp. Wei-
ter in Richtung Sörup bis zum Kreisverkehr: Von dort 
der U 67 (L317) in Richtung Flensburg folgen, bis nach 
ca. 6 km ein Hinweisschild den Weg zur Akademie 
weist.  
Mit der Bahn: Bahnreisende fahren bis zum Bahnhof 
Flensburg. Von dort ist die Akademie Sankelmark mit 
dem Taxi (Kosten ca. 20,00 EUR) oder mit den Busli-
nien 640 Flensburg/Schleswig und 860 Flensburg-
Tarp/Eggebek zu erreichen. Zur Bushaltestelle „Tegel-
barg“ gehen Sie aus dem Bahnhofsgebäude links die 
„Serpentine“/Treppe hoch. Von dort gehen Sie links 
über die Brücke. Die erste Straße rechts ist „Tegel-
barg“, dort befindet sich die Bushaltestelle. 

 
__________________________________________ 

Programmänderung vorbehalten.  

Unsere Titelillustration zeigt:  
Herrenhaus Sandbjerg im Sundewitt 
Quelle: Wikipedia. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



PROGRAMM 
Freitag, 3. Mai 2024 

 18.00 Abendessen 

 19.00 Begrüßung und Einführung 

 19.15 Von Nydam nach Augustenburg  
und Düppel – 1500 Jahre bewegte 
Geschichte nördlich der Flens- 
burger Förde 

  Prof. Dr. Detlev Kraack, Plön 

Samstag, 4. Mai 2024 
 7.30 Frühstück 

 8.30 Exkursion auf die Insel Alsen 
  Vortrag und Führung: 
  Prof. Dr. Detlev Kraack und  

Jörg Memmer 

Romanische Kirche von Broager, einzige 
Dorfkirche in Dänemark mit Doppelturm. Auf  
dem Kirchhof hölzerner Glockenturm. Im  
Inneren Figur des Heiligen Georg von 1500,  
Renaissancekanzel und barocke Altartafel 
In Sonderburg Kirche St. Marien, Neubau 
1595/1600 unter Einbeziehung mittelalterlicher 
Teile. Gewölbte dreischiffige Hallenkirche der 
Nachgotik mit Turm von 1883. Reiche Ausstattung 
der Zeit um 1600/20 mit prächtigem Schnitzaltar 
von Niels Tagsen, Kanzel von Hinrich Ringerink, 
Bronzetafel von Melchior Lucas, Herzogsloge 
und Epitaphien. Chorfenster von Per Kirkeby 
Kreishauskomplex mit neogotischem Altbau und 
1913 beigestellter Villa. Kaserne nach Plänen 
von Adalbert Kelm von 1905/07 

Schloss Sonderburg, im Ursprung aus dem  
13. Jahrhundert, ab 1549 zur vierflügeligen  
Renaissanceanlage erweitert. Die Schloss- 
kapelle wurde 1568/70 von Königin Dorothea,  
der Witwe Christians III., eingerichtet. Mit ihrem 
Sterngewölbe ist sie der älteste erhaltene  
Renaissanceraum Skandinaviens. 
Reichsbankfiliale, entworfen 1908 von Anton  
Huber, dem Leiter der Flensburger Kunsthand-
werkerschule, Oberrealschule für Offizierssöhne, 

 

1912 von Jürgensen und Bachmann, ehemaliger 
Amtsbahnhof und Sonderburg Bank, beide vom 
Kieler Baumeister Johann Theede aus den Jahren 
1914 und 1908. 

Gemeinsames Picknick an der Kirche von Egen 

Kirche von Egen mit Grabkapelle von 1628 und 
Waffenhaus von 1797. Das Innere von reichem 
Inventar geprägt: gotländische Steintaufe, ein-
dringliches „Triumphkreuz“ (1513), vor dem  
Kirchhofportal die „Kirchenställe“, ein imponieren-
des 75 Meter langes Fachwerkgebäude unter 
Reetdach des 18. Jahrhunderts mit 34 Stallungen. 

Schloss Österholm von Herzog Johann dem  
Jüngeren 1592 mit Eck- und Treppentürmen aus-
gebaut. Unter den Norburger Herzögen ab 1622 
Witwensitz, 1733 abgerissen, Fundamente in den 
1950er Jahren ergraben und freigelegt. 

Norburg, ab 1678 begonnener Schlossbau mit 
dreigeteiltem Torhaus, nach wechselndem 
Schicksal ab 1776 abgebrochen, 1909 in deut-
scher Zeit bescheiden wiederaufgebaut. 

Kirche von Norburg aus dem 13. Jahrhundert  
mit herzoglicher Grabkapelle von 1700, Renais-
sancekanzel von 1626, Barockaltar von 1655. 

 19.30 Abendessen im Restaurant „Kam In“  
in Flensburg 

 20.30 Rückfahrt nach Sankelmark 

 ca. 21.00 Ankunft im Akademiezentrum 

Sonntag, 5. Mai 2024 

 7.30 Frühstück 

 9.00 Exkursion in den Sundewitt 
  Vortrag und Führung: 

  Prof. Dr. Detlev Kraack und  
Jörg Memmer 

Schloss Gravenstein, Sommerresidenz des  
dänischen Könighauses, ursprünglich 1700/08  
für den Statthalter Carl von Ahlefeldt im barockem 
Stil errichtet. Gang durch den Park (wenn möglich). 

 

Ziegeleimuseum Cathrinesminde, von 1732 bis 
1968 als eine von ehemals 70 Ziegeleien im 
Sundewitt in Betrieb, seit 1993 Freilichtmuseum 
mit Ringofen, Modellen und Werkzeugen, die die 
Geschichte der Backsteinproduktion vom Mittel-
alter bis heute darstellen. 

Gemeinsames Picknick 

Fahrt ins Nydam-Moor bei Öster Sottrup, in römi-
scher Eisenzeit Opfermoor für zahlreiche Ausrüs-
tungsgegenstände und Schiffe. Fundort des auf 
Schloss Gottorf ausgestellten Nydam-Bootes. 

Herrenhaus Sandbjerg, 1673 von der dänischen 
Krone an den späteren Großkanzler Conrad  
Reventlow verkauft, 1787 Bau des frühklassi- 
zistischen Herrenhauses unter Conrad Georg 
Reventlow. Bis 1930 im Besitz der Familie, heute 
Konferenzzentrum der Universität Aarhus.  

In Vester Sottrup Sundewitt Versammlungshof, 
1911 vom Büro Martin Nyrop, Kopenhagen.  
Betont dänisches, zu malerischer Baugruppe  
gegliedertes Haus. 

 anschl. Rückfahrt nach Sankelmark  

  Gemeinsames Kaffeetrinken 

ca. 16.00 Ende der Tagung und Abreise 

REFERENTEN 
Prof. Dr. Detlev Kraack studierte Klassische Alter-
tumswissenschaften, Geschichte und Mathematik. 
Er ist Oberstudienrat am Gymnasium Schloss Plön, 
Professor für Mittelalterliche Geschichte und Lan-
desgeschichte, Sprecher des Arbeitskreises für 
Wirtschafts- und Sozialgeschichte Schleswig-Hol-
steins und Autor zahlreicher Veröffentlichungen zur 
Mittleren und Neueren Geschichte sowie zur 
Nordelbischen Landes- und Regionalgeschichte. 


